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Konflikte

Definition von Konflikt: Ein sozialer Konflikt ist eine Interaktion 
• zwischen Akteuren (Individuen, Gruppen, Organisationen usw.), 
• wobei wenigstens ein Akteur 
• eine Differenz bzw. Unvereinbarkeiten• eine Differenz bzw. Unvereinbarkeiten

im Wahrnehmen, im Denken bzw. Vorstellen
im Fühlen und im Wollen

• mit dem anderen Akteur (den anderen Akteuren) in der Art 
erlebt, 

• dass beim Verwirklichen dessen, was der Akteur denkt, fühlt 
oder will eine Beeinträchtigung 

• durch einen anderen Akteur (die anderen Akteuren) erfolgt.

(Friedrich Glasl)



Ost-West-Konflikt
Kalter Krieg 1946/8 -1989

• USA vs. UDSSR
machtpolitischer Gegensatz

• militärische, ideologische, wirtschaftliche, kulturelle, u. a. 
DimensionenDimensionen

• NATO versus Warschauer Pakt - zwei Allianzsysteme
• Kapitalismus versus Realsozialismus
• Bipolarität des Internationalen Systems
• MAD - mutually assured destruction – nuklearer Overkill
• zentrale Bedeutung für die Außenpolitik aller Staaten – Block-

zugehörigkeit 
• Strukturkomponente der Phase „Kalter Krieg“



• Industrieländer -Entwicklungsländer
• Konflikte um

– Wirtschaftsbeziehungen
– Rohstoffe (Gewürze, Gold, Diamanten, Erdöl, Mineralien,...)

Nord -Süd-Konflikt
18./19.Jh. Kolonialismus
ab 1955 Institutionalisierung
(Bewegung der Blockfreien, G77)

– Ökologie
– Migration
– umfassende Sicherheit
– Globalisierung
– Menschenrechte, pol. System
– Machtverteilung
– Entwicklungshilfe,...

• Wachstums- und Modernisierungstheorien 
Dependencia-Theorien



• arabisch-israelischer Konflikt um Land/Balfour Deklaration 1917
• innerarabischer Konflikt um Führungsrolle in der Region
• durch Holocaust verschärft
• Interessen der Supermächte im Ost-West-Konflikt – Stellvertre-

Nahostkonflikt(e)
Wurzeln des Konflikts um 1917
Arabisch-israelische Kriege ab 1948

• Interessen der Supermächte im Ost-West-Konflikt – Stellvertre-
terkriege

• religiöse, kulturelle Komponenten (Fundamentalismus)
• hohe lokale/regionale Eigendynamik
• einander ausschließende Narrative von Israelis und 

Palästinensern (1948: israel. Staatsgründung versus „Nakba“)
• globale Bedeutung des Konflikts - geostrategische Lage, 

Erdölvorkommen,...



Phasen des Kalten Krieges

Quelle: C. W. Kegley/E. R. Wittkopf: World Politics. Trend and Transformation. New York 1995.



Neue Geopolitik und Konflikte

Definitionen und Charts





Entwicklung gewaltsamer 
Konflikte/Kriege 1945 -2004Konflikte/Kriege 1945 -2004



Laufende inner- und zwischenstaatliche 
Konflikte hoher Intensität 1945-2004

http://web.uni-marburg.de/konfliktforschung/pdf/krieg_und%20_frieden0607.pdf





Neue „Interdependenz-
probleme“

• „Neue“, asymmetrische Kriege (M. Caldor, H. 
Münkler)

• (Internationaler) Terrorismus
• Organisierte Kriminalität
• Naturkatastrophen, Klimawandel, Ökosphäre
• Fragile, („Failing/Failed“) Staaten
• (illegale) Migration/Integration
• U.v.a.m.



Buzan et al. haben  ihr um -
fassendes Sicherheitsver-
ständnis wie folgt beschrieben:

• „ In this view, the military sector is about 
relationship of forceful coercion; the political 
sector is about relationship of authority, 
governing status and recognition; the 
economic sector is about relationship of economic sector is about relationship of 
trade, production and finance the social 
sector is about relationship of collective 
identity; and environmental sector is about 
relationship between human activity and the 
planetary biosphere“ (1997).


